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Bezirksratssitzung .DieVertre¬
tungdesBezirkesMariahilfhält
amMontagden 27 .d .um5Uhr
nachmittagseine Sitzungab .

UnfallversicherungstädtischerArbeiter.
InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM.HabeüberdieAnfalls
fürsorgefürstädt .Bedienstete ,welche
innichtversicherungspflichtigenBetrie¬
bender GemeindeinVerwendung
stehenu .beantragtedieBestimmigen
derGemeinderatsbeschlüssevomJahre
1897u .1899betreffenddieExemtion
derstädtischenBediensteten,vonder
Unhalbversicherungspflicht,bezw.dieSchaf¬
lungeinereigenenUnfallersorge
derGemeindeWienfürdieinun¬
halbversicherungspflichtenBetriebender
GemeindebeschäftigtenBediensteten
Arbeiterauchaufsämtlichenicht
definitivangestellteGemeindebedienstete
mitEinschlußderTaglöhnerauszu¬
dehnen,welchederUnhellversicherungs¬
pflichtnichtunterliegen .DieWirksam,
keitdieserAusdehnungsbestimmung
hatmit1 .Jänner1903in Kraftzu
treten .DemAntragewurdezu¬

gestimmt .
AusscheidungdesStraßenbahnbetriebes

vonderUnfall-Versicherung.Mitdem
Staatsbeschlussevom27 .August. J.
wurdedieAusscheidungdesBetriebesder
städtischenStraßenbahnenvonderUnfall¬
versicherunggenehmigt.DerStadtrat
beschloßinderheutigenSitzungdie
Beamtenu .Bedienstetenhievonmittelst
nerKundmachungin Kentniszu

vor

vorgelegtenEntwurf,welchegeneh¬
migtwurde ,entnehmenwirfolgende
wesentlicheBestimmungen.DasGesetz
betreffenddieUnfallversicherungder
ArbeiterfindetaufBedienstete,die
in einemBetriebeeinerGemeindeangestelltsind ,
keineAnwendung,insoferneihnen
u .ihrenAngehörigenbeimEintritte
einesBetriebenfallsderAnspruch
aufeinePensionzusteht ,welchedie
HöhederAnhaltsrenteerreicht .Dies

ist beidenBedienstenderstädtischen
StraßenbahnenderFall .DiedenBeam

der städtischen
StraßenbahnenzustehendenEntschädi¬
gungsansprachebleibendiesenim
vollen Umfanggeht ,gegendie
scheidung des Magistrat¬
rates steht derordentlicheRechtsweg
offen .Entschädigungswerker,für
welchedie Entschädigungnichtvon
amtswegenfestgestelltwurde ,haben
ihrenAnspruchvorAblaufeines
JahresnachdemEintrittedesAnhal¬
les demMagistratsanzumelden.
AbzugevomGehalteoderLohnfür
ZweckederAnfallversicherung
werdendenBeamtenu .Bediensteten
nichtgemacht .

WienerStadtrat .
Sitzungam23 .Oktober1902

Vorsitzenderv .B .DrNeumayer
S .R .Bieloslawellbeantragtdie

probeweiseAnbringungeinessoge¬
nannten Frankfurter Hahnesan¬
demAuslaufbrunnenamMorgen
platzeimBezirkeInnereStadtzu
genehmigen.DieseZähnegestatten
einenergiebigerenWasserauslauf ,
welcherinfolgedes starkenFuhr¬
werksverkehresaufdiesemPlotze
erforderlichist .Angenommen. )

S .R .Weitmannbeantragt
das Haus NeubauHermann
gasse26 imAusmaßevon
89546 .Quadrateter umden
Pauschalpreisvon100. 500.einzulö¬
sen .DieseRealität soll inVerbin¬
dungmitdembereitsimstädti¬
schenBesitzebefindlichenBauplatze
No24daselbstfür denBaueines
neuen Volksbades an Stelle des
aufzulassendenBadesin derMord¬
scheingasseundfür denBaueines
FeuerwehrdepotsVerwendungfin¬
demAngenommen . )

EinOffertaufdiezunächstdes
sogenannten NeugebandesinSin¬
nerungbefindlicheGrundparzelle
No97/1Kaiser-EbersdorfimAus¬
maße von 4431Quadrateter
wird ,umdenEinheitspreisvon64
per Quadrateterangenommen.
derGrunddientzurArrondierung
derstädtischenGrundbesitzesda¬
selbst .

R .R .Hörmannbeantragtden
PreisfüreinenTeilderStraßenpar¬
zelle 3098imBezirkeLandstraße
Dietrichpasse ,welcherin dieBau¬
an der Realität No16einzubezie¬

hen kommtund ein Ausmaßvon
17663aufweist ,mit 50per
in zubestimmen.Angenommen)

S .R .Wesselbeantragtder
stadtischenLagerhausverwaltung
die BeteiligunganderimJahre
1903in Wienstattfindendeninter¬
nahen Ausstellung für die
industrielleVerwertungdes
SpiritusundderFührungsgewer¬
be zu gestattenundzudiesem
zweckeeinen Betrag von1100
zu bewilligen .Angenommen. )

R .R .GrabebeantragtdemVer¬
eine der Beamtender StadtWien¬



die AnbringungvonKundma¬
chungstafelnaufVereinskostenimRathhause ,in denmagistrati¬
schenBezirksamtern,undande¬
ren stadtischen Antwortenzum
Zweckeder Verlautbarungvon
MitteilungendesVereineszu
gestatten .(Angenommen. )

derselbeberichtetüberdieÜber¬
nahmeder Bespannungderfrei .
Eierwehrandendorfin dieeige¬
nen Regie der Gnade .Eswird
beschlossen ,behufsBespannungder
Geräte dieser freuw ,Feuerwehrin
eigenerRegieder GemeindeWien
dieVermehrungdesPferdestandesu .
desKutscherpersonalesderstadtischen
Berufsteuermehrum2 PaarPferde¬
und 2 Kutscher mit einemeinmal¬
ligenKostenerfordernissevon4500
unddiejährlichwiederkehrendenAus¬
lage von6000zubewilligen .

die SysterisierungdesBezuge¬
ge undwasserdichtenRegien¬
tels für sämmtliche31städtische
fürwächter vomJahre 1905an
wirdgenehmigt .

dieErbauungeinesGlashausesim
VorgartendesstädtischenKonenbade

zur Aufbewahrungdergeden¬
tionszweckenverwendetenBlumen¬
wird mit einemKostenforderniß¬
se von1600genehmigt.

NacheinemAntragdes Matzkawird
dieHerstellungeinesdieHahnengasse
inderInnerenStadtüberbrückenden
Verbindungsganges ,unter denvom
MagistrataufgestelltenBedingungen

gestattet.
EinOffertaufeinenTeilder

städtischenParcelle783.Hetteldorf
HüttelbergstraßeimAusmaßevom
88869umdenEinheitsspru¬
von9 per in formeineBret¬
aufTeilederParzellerl .J .345in
Breitense ,verl .Spallargassege¬
13 .35 .n .1381 um dasPau¬
schale von300f wirdgenehmigt.

derk .k .AbteilungfürTransa¬
tionsangelegenheitenin Wienwird
dieBaulefürdenärarischenGrün¬
BesitzamGatterholzinWeidling
woselbst ein Militarspital u .eine
Unserenerbautwerdensollen ,nach
vomGemeinderatebereitsgenehmigten
Beschlusserhinausgegeben.

Zwarwird
inter¬
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